
Rechtsschutz wirkt –
Erfolg bei Dornbusch
Die Kolleginnen und Kollegen
von Dornbusch in Kempen
haben einiges hinter sich, Insol-
venz, Verkauf, Personalabbau,
aber eins wirkt stärker – Der Ta-
rifvertrag. Die Geltendmachun-
gen für sieben Kollegen mit un-
serer Hilfe waren erfolgreich –
Höhergruppierungen von der
EG 5 auf die EG 7, Bezahlung
auf Basis von 35 Stunden laut
Tarifvertrag. Ein Erfolg für un-
sere Metaller und unserem
Rechtsschutz. Mitgliedschaft
lohnt sich auch für den Geld -
beutel.

>TERMINE

■ 30. – 31. Mai: 12. IGM Fach -
tagung für berufliche Bildung in
Berlin

■ 10. Juni: Bezirks- und Arbeits -
zeitkonferenz NRW

■ 13. Juni: BR Treff`s in 
KR & VIE & KLE

■ 27. Juni, 10 – 16.30 Uhr:
 Arbeits-Zeit-Kongress der IGM 
in Mannheim

■ 29. Juni: Fachtagung Arbeit & In-
novation zu vernetzten Prozessen

■ 27. in Viersen und am 28. Juni
in Krefeld: checkin-berufswelt.de  

■ 28. Juni: run-fun-kr.de
■ 29. Juni: Ortsvorstand &

 Delegiertenversammlung (VIE)
■ 3. Juli: ArbeitsKreis Angestellte
■ 7. Juli, 20 Uhr: StreitBar: Meine

Zeit – Mein Leben. Arbeit neu
 denken – IGM Krefeld

■ 8. Juli: 14. Crefelder Rudertag –

 rudertag.de
■ 7. – 9. Juli: IGM NRW Jugend

Camp am Biggesee
■ 11. Juli: ArbeitsRecht zum

 Frühstück 
■ 21. Juli: Ortsvorstand
■ 22. Juli, 11 – 13 Uhr: gewerk-

schaftlicher Stadtrundgang: 
»soziale Lage – soziale Frage«

Junge Gewerkschafter rocken den 1. Mai
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Lese-Ecke

In unserem Mitgliederbereich
darf – während unserer Öff-
nungszeiten – gelesen werden.
Was und wer hinter der so ge-
nannten Alternative steckt verrät
das Schwarzbuch AfD.

Innungsmitglied-
schaft bedeutet
 Tarifbindung!

Kässbohrer, der Fahrzeugbauer
aus Goch - behauptete nur
»Gastkegler« in der Innung zu
sein und darum keine Tarifver-
träge für das Schlosserhandwerk
NRW zur Anwendung bringen
zu müssen. Beschäftigte haben
tarifliche Leistungen geltend ge-
macht, der Arbeitgeber auf stur
geschaltet. Wenn zwei unter-
schiedliche Rechtsauffassungen
bestehen kann der Gang zum
Gericht helfen festzustellen wer
Recht hat und Recht bekommt.
Klage gewonnen! Innungsmit-
gliedschaft bedeutet Tarifbin-
dung! Mitgliedschaft bedeutet
Rechtsanspruch und Durchset-
zungspower. Glückwunsch!

Seit einigen Wochen weht vor dem
Verwaltungsgebäude des Automobil-
zulieferers Mühlhoff Umformtech-
nik GmbH in Uedem, neben der üb-
lichen Unternehmensflagge, auch
eine Europafahne. Ein klares äußer-
liches Statement zum Standort und

zur europäischen Gemeinschaft. Ini-
tiator dieser Beflaggung war der Ge-
schäftsführer des Unternehmens,
Uwe Rautzenberg.

Wir finden, dass dieses Beispiel
Schule machen sollte und rufen Euch
zum Mitmachen auf! Dazu haben
wir für die Verwaltungsstelle Zwei
Europafahnen angeschafft (Maße
1x4m), welche wir wochenweise zum
"probehängen" gegen ein entspre-
chendes Foto verleihen. Mitmacher
melden sich bitte in unserer Gestal-
tungsstelle...

Mühlhoff zeigt Flagge für Europa

Auf der konstituierenden Sitzung des
Deutschen Gewerkschaftsbundes in
Krefeld wurden die Weichen für wei-
tere vier Jahre gestellt. Die Vertreter
der unter dem DGB zusammenge-
schlossenen acht Einzelgewerkschaf-
ten wählten auch den Vorsitzenden
und seine beiden Stellvertreter. Alter

und neuer DGB-Vorsitzender wurde
Ralf Köpke (IG Metall-Krefeld), der
dieses Amt nun seit 2002 inne hat.
Zu stellvertretenden Vorsitzenden
wurden Christian Mäschig, IGBCE,
und Philipp Einfalt, auch Krefelder
Vorsitzender der GEW einstimmig
gewählt

Ziel bleibt weiterhin sich für Ar-
beitnehmerinnen und Arbeitnehmer
in der Stadt stark zu machen: »Wir
werden uns natürlich auch den Ver-
änderungen der Arbeitswelt stellen,
Digitalisierung, Fachkräftebedarf
und die Stärkung der industriellen
Basis sind große Themen für die
Menschen in dieser Stadt« so Köpke.

Neuer DGB-Vorstand in Krefeld

Krefeld

Respekt! Junge Aktive von verdi, der
IGBCE und der IG Metall haben mit
einer tollen Alternative zur klassi-
schen »Mairede«  eindrucksvoll ge-
zeigt, dass junge Menschen nicht po-
litikverdrossen sind und das der
1.Mai kein Feiertag für Gewerk-
schaftsdinos ist. Bildung, Ausbil-
dung, Übernahme, Gleichstellung,
Landtagswahl, Rente, Leiharbeit, Be-
fristungen,... waren Ihre Themen die
sie kurz und prägnant vorgetragen
haben. Die Aufmerksamkeit und das
Wohlwollen der gut 1500 Kundge-

bungsteilnehmer war Ihnen sicher.
Bei solchen Aktiven muss Gewerk-

schaften um ihre Zukunft nicht
bange werden!
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